ir: 


Sefes- Sammlung 


fuͤr die a 


Königtigen Preuß! then Staaten 


— No. 10. — 


ö (No. 93. * ang „betreffend die Verträge über das Eigenthum liegender Güter 
ö und der denſelben gleich zu achtenden Rn in a Vom 


> goſten April 1812. 


Wi Friedrich Wilhelm, von Gottes Sc, Sung bon 
| Preußen . M. 


haben auf den Bericht Unſers Staatskanzlers und Unſers Sufigminifters be⸗ 
ſchloſſen, und verordnen hiermit, daß die, in einem Theil Unſerer Provinz 
Weſtpreußen bisher zur Anwendung gebrachte Vorſchrift des Preußiſchen 

Landrechts von 1721. Part. II. Lib. IV. Tit. 6. Art. 7. H. 1 und 4, 
wonach Bertraͤge uͤber das Eigenthum unbeweglicher Güter und der den⸗ 
ſelben gleich zu achtenden Rechte, ſo lange die Inſinuation und Einſchrei⸗ 
bung bei dem Gerichtsſtande der Sache nicht erfolget, oder die Erfüllung 
von beiden Theilen nicht geſchehen iſt, fuͤr unkraͤftig und nichtig erklaͤret ſind, 
vom Tage der Publikation dieſer Verordnung an, als abweichend von der 
in Unſern Staaten allgemein beſtehenden Geſetzgebung, gaͤnzlich aufgehoben 
und abgeſchafft ſeyn, und kuͤnftig alle Verträge uͤber das Eigenthum lie⸗ 
gender Guͤter und der denſelben gleich zu achtenden Rechte in Weſtpreußen 
nach den Beſtimmungen des Allgemeinen Landrechts Th. I. Tit. 10. H. 15; 
16, 17% und der Allgemeinen PDA . Se I F. 3. beur⸗ 
theilt werden ſollen. 


Jahrgang 1812. 5 ö | K 5 Urkundlich 


(Ausgegeben zu Berlin den 27 ſten April 1812) ER ER 


Urkundlich unter Unferer Scfigenhdnigen Unterſchrift und be 
drucktem Inſiegel. 


8 acc und 5 Potsdam, he 2ofen April 1 12 


0.8 | griepric Wilhelm. 


9 x 


ai Hard enbe rg. 5 Kir che ige n. 


(No. 94% 


* 


Ge. 949 Pede über die Be der e und Huftendeß Abgl⸗ 


ben durch Staats⸗ und Kommunal: e und durch Getreide. Vom 


195 April 1812. 


Wir Friedrich Wilhelm, r von Gottes Gnaden sin von 
Preußen de. de. ö ee 

8 um denjenigen Unſerer getreuen Unterthanen, welche 555 eigene 

Schuld mit ihren Pachten und Abgaben in Ruͤckſtand verblieben ſind, die Ab⸗ 

tragung derſelben auf gleiche Weiſe und noch mehr zu erleichtern, als es be⸗ 

reits ee das Edikt vom a Januar v. J. geſchehen iſt, verordnen, 


wie folgt; 
ö Alle in 1 dieſem Geſetze benannten bis 172 Iſten Junius 1811. auf 


= gelaufenen Reſte koͤnnen entweder durch die in demſelben aufgeführten aus 
dem naͤmlichen Zeitraum herruͤhrenden Forderungen an den Staat oder durch 


ſolche Staats⸗ und Kommunal⸗Papiere nach dem Neunwerkhe abgetragen wer⸗ 
den, welche nach den Beſtimmungen des Edikts vom 27ſten Juni 1811. beim 
Kaufe von Domainen und ſaͤkulariſirten Guͤtern zum Nennwerthe für voll in 
Zahlung gegeben werden duͤrfen. s ü en 


Auch ſteht einem Jeden, deſſen Rüͤckſtande aus dem gebacbten Zeitraum 
herrühren, die Wahl zu, fie ſtatt in Papieren oder kompenſationsfaͤhigen 
Forderungen, durch Getreide nach den Beſtimmungen des folgenden Satzes 


und da es zu weitlaͤuftig ſeyn wuͤrde, die Papiere nach dem Kours zu berech⸗ 
nen, zu dem doppelten Markt⸗ Preiſe des Haupt⸗Orts der Provinz zu be⸗ 


e 


2. Alle ſeit dem kſten Innius 1811. bis den Iſten Junius 1812. ent⸗ 


ſtandenen und entſtehenden Reſte, duͤrfen in Weitzen, „(Roggen und Hafer 


nach den Marktpreiſen abgetragen werden, welche am Tage der Ablieferung 


in dem Hauptorte der Provinz Statt finden. 5 
Unſere Regierungen werden beſtimmen, in welchen 1 auch Ne 


und Stroh angenommen werden kann. 


Der Abllefernde muß aber den unentgelblichen kr in das ihm 
anzuweiſende Magazin, jedoch nicht weiter als auf eine Entfernung von vier 
Meilen übernehmen. a 5 


Wer | 


N 


2 . 8 42 = 


Wer bis zum en August d. J. von der Shifahenben Erlaubniß nicht | 
Gebrauch macht, wird es ſich ſelbſt zuzuſchreiben haben, wenn ſein Ruͤckſtand 
mit Strenge baar von ihm beigetrieben werden wird. 


Wir erwarten, daß Unſere getreuen Unterthanen dieſe Maasregeln, 
welche von den Regierungen ſchleunigſt in Ausfuͤhrung zu bringen ſind, als 
einen neuen Beweis aufnehmen werden, daß Wir unablaffig darauf Bedacht 
nehmen, den Druck der za fo viel, als es die Umſtande geſtatten, zu 
mildern. g i : 


Gegeben Potsdam, den 22ften rn > 


Friedrich Wilhelm. 
5 Hardenberg. b 


